
Barsinghausen. Im Winter
schon an die Sommerferien den-
ken: AmDonnerstag, 5. Februar,
ist Anmeldestart für dieOutdoor-
sporttage vom 2. bis 31. Juli im
FreibadGoltern.Mitmachendür-
fen Schulkinder von sechs bis
zwölf Jahren. Wichtiger Hinweis
der Stadt dazu: Kinder, die zum
Zeitpunkt der Outdoorsporttage
noch nicht die erste Klasse be-
sucht haben, dürfen nicht teil-
nehmen.

Da alle Kinder während der
Outdoorsporttage einen dauer-
haften Zugang zu den Schwimm-
becken im Freibad oder dem
Wassersportbecken des Kanu-
vereins nebenan haben, sollten
zudem alle angemeldeten Kinder
gut schwimmen können. Betreu-
ungszeit ist von 7.30 bis 15.30
Uhr. Pro Woche kosten die Out-
doorsporttage 60 Euro. Die An-
meldung ist ausschließlich online

auf barsinghausen.de/outdoor-
sporttage möglich. Das Anmel-
deportal ist am 5. Februar ab 18
Uhr freigeschaltet.

Aufgrund der Erfahrungen
aus den anderen Jahren geht die
Stadt davon aus, dass vor allem
in den ersten zwei vollen Ferien-
wochen vom 6. bis 10. Juli und
vom 13. bis 17. Juli wieder eine
größere Nachfrage als verfügba-
re Plätze geben wird. Und dass
bereitswenigeMinuten nachAn-
meldestart diese Wochen aus-
gebucht seinwerden.Daherwird
darum gebeten, gerne auch in-
tensiver die 30. und 31. Kalen-
derwoche (20. bis 24. Juli und
27. bis 31. Juli) zu nutzen, sofern
diesdie familiäreUrlaubsplanung
ermögliche.

Vergangenes Jahr hatte es
bei den Outdoorsporttagen mit
440 Kindern in der ersten Som-
merferienwoche eine Rekordbe-

teiligunggegeben.DieBilanz ins-
gesamt: 670 begeisterte Kinder
in viereinhalbWochen, täglich 30
abwechslungsreiche Angebote
und ein engagiertes Team aus
über 70 Helfern und Helferinnen.
Björn Wende, der Leiter des
städtischen Amtes für Jugend-
pflege, sprachdamals voneinem
vollen Erfolg, auch wenn das

Wetter nur selten sommerlich
gewesen sei. „Dank unseres
Teams konnten wir flexibel auf
verschiedene Wetterlagen re-
agieren – Langeweile kam defini-
tiv nie auf.“

Bürgermeister Henning
Schünhof (SPD) ist immerwieder
beeindruckt vom Engagement
rund um die Outdoorsporttage:

„Dieses Angebot ist ein echtes
Aushängeschild für unsere Stadt
undeinSegen für vieleFamilien in
den Sommerferien“, findet er. Es
sei bemerkenswert, wie es der
Jugendpflege jedes Jahr aufs
Neue gelinge, eine solch große
Ferienaktion mit Herz, Kreativität
und Organisationstalent auf die
Beine zu stellen. Für die Betreu-
ungzumEndederSommerferien
vom 3. bis 12. August in der
Adolf-Grimme-Schule kannman
sich jetzt bereits anmelden. Sie
ist für Schulkinder von sechs bis
elf Jahren von Klasse eins bis
fünf.KostenproWoche:50Euro.
Auch für die Zeugnisferien, Os-
terferien, die Brückentage über
Himmelfahrt und Pfingsten so-
wie die Herbstferien gibt es die-
ses Betreuungsangebot. Anmel-
dungen sind im Internet über
barsinghausen.de/ferienbetreu-
ung möglich.

Der nächste Sommer kommt schneller, als man denkt: Die Stadt Barsinghausen
bietet wieder ein Aktionsprogramm im Freibad Goltern an. FOTO: MIRKO HAENDEL

Stiftung
fördert Vereine

Anträge werden bis 28. Februar angenommen

Barsinghausen. Die Ragge-
Grocholesky-Stiftung, die sozia-
le Projekte, Kunst und Kultur so-
wie die Gleichberechtigung von
Männern und Frauen in Barsing-
hausen fördert, nimmt Anträge
für dieses Jahr noch bis zum 28.
Februar entgegen. Bewerben
können sich gemeinnützige Ver-
eine und Institutionen, die sich in
diesen Bereichen engagieren.
Wichtig: Die Projekte müssen in-
nerhalb von zwölf Monaten nach
Bewilligung des Zuschusses ab-
geschlossen sein.

Mehrere Tausend Euro kann
die Stiftung wieder aus den Zin-
sen ihres Stiftungskapitals ver-
geben. Die Stiftung wurde 1999
mit einem Stiftungsvermögen
vondamals140.000DMalsMar-
lis-Ragge-Stiftung vom Rat ge-
gründet. Das Geld hatte Na-
mensgeberin Marlis Ragge nach
ihrem Tod der Stadt vermacht.

Seither hat die Stiftung meh-
rere Zustiftungen und Erbschaf-
ten erfahren, sodass sich das
Stiftungsvermögen aktuell auf
etwa 730.000 Euro beläuft. Zu-
letzt erhielt die Stiftung im Jahr
2020einegroßzügigeZustiftung.
Das war Anlass, den Namen in
Ragge-Grocholesky-Stiftung zu
ändern.

Ende 2022 kam eine weitere
Zustiftung hinzu. Die Eheleute
Greve waren auf die Ragge-Gro-
cholesky-Stiftung aufmerksam
geworden. Der zugestiftete

Geldbetragwurde separat ange-
legt und wird innerhalb der Stif-
tung als Rolf-Greve-Fonds be-
zeichnet. Die Dividende aus die-
sem Fonds wird künftig zur Erin-
nerung an den inzwischen ver-
storbenen Rolf Greve einmal
jährlich zusammen mit den an-
deren Erträgen der Stiftung aus-
geschüttet. Durch den Rolf-Gre-
ve-Fonds sollen vorrangig Pro-
jekte aus dem Bereich Hospiz-
dienst und Migrationsarbeit ge-
fördert werden.

Hier gibt es Förderanträge

Ein Fördermittelantrag muss
schriftlich gestellt und begründet
werden. Antragsformulare kön-
nen im Internet auf der Home-
page der Stadt Barsinghausen
heruntergeladenwerden.DerAn-
trag geht dann ausgefüllt an die
Ragge-Grocholesky-Stiftung.
Die Anschrift lautet: Bergamtstra-
ße 5, 30890 Barsinghausen.

Aus Zinserlösen und Spen-
den hat die Ragge-Grocholesky-
Stiftung in mehr als 25 Jahren
über 150.000 Euro vergeben.
Welche Projekte in diesem Jahr
unterstützt werden, soll mög-
lichst binnen vier Wochen nach
Antragsfrist feststehen. Die
ÜbergabederZuschüsseerfolge
im April, kündigt die stellvertre-
tende Stiftungsvorsitzende Ros-
witha Müller an. Der Vorstand
entscheidet über die Vergabe.

Jetzt Anträge stellen: Mehrere Tausend Euro kann die Ragge-Grocholesky-Stif-
tung mit ihrem angeschlossenen Rolf-Greve-Fonds wieder aus den Zinsen ihres
Stiftungskapitals vergeben. FOTO: MONIKA SKOLIMOWSKA/DPA

66-Jährige stoppt sexuelle
Belästigung eines Mädchens

Zivilcourage-Preis „Helfende Hand“ bei Neujahrsempfang der Stadt Barsinghausen verliehen.
Preisträgerin will anonym bleiben.

Barsinghausen. Großer Ap-
plaus trotz Anonymität: Beim
Neujahrsempfang der Stadt Bar-
singhausen ist der Zivilcourage-
Preis „Helfenden Hand“ verliehen
worden – an eine 66-jährige Frau
aus Barsinghausen, die aber un-
erkannt bleibenmöchte. Sie hatte
mutig eingegriffen, als ein elfjähri-
ges Mädchen von einem Mann
sexuell belästigt wurde.

Der Vorfall passierte am 26.
Juli 2025 in den frühen Abend-
stunden: Auf demWeg zum Ein-
kaufen fiel der Preisträgerin, die
aufgrund einer Erkrankung auf
einenRollatorangewiesen ist, ein
Mann auf, der mit drei Mädchen
unterwegs war. Ihr kam sein Ver-
halten, insbesondere gegenüber
des ältesten, elfjährigen Mäd-
chensmerkwürdig vor.DerMann
habe es häufig und unangemes-
sen umarmt.

Auf dem Rückweg sah die
Frau, dass er es auch zu küssen
versuchte. „Er legte Handlungen
an den Tag, die die Polizei später
als sexuellen Missbrauch von
Kindern einstufte“, sagte Bar-
singhausens Polizeichef Ludger
Westermann, der beim Neu-
jahrsempfang vor 500 Gästen
aus Wirtschaft, Kultur, Politik,
Feuerwehr, Schulen, Kirchen,
Vereinsleben und Ehrenamt den
Vorfall schilderte.

Das Mädchen konnte sich of-
fensichtlich nicht alleine wehren.

esdemKinderschutzbund zugu-
tekommen zu lassen – verbun-
den mit ihrem eindringlichen Ap-
pell: „Tun Sie Kindern etwas Gu-
tes.“

Auch Bürgermeister Henning
Schünhof (SPD) lobte das vor-
bildliche Verhalten: „Wir haben
uns die Auswahl der eingereich-
ten Vorschläge nicht leicht ge-
macht. Dieser Fall stach aber he-
raus.“ Auchwenndie Preisträge-
rin anonym bleiben wolle, habe
man diese Leistung würdigen
wollen. Von den Gästen des
Neujahrsempfangs gab es dafür
anerkennenden Applaus.

Westermann nutzte die Gele-
genheit, um auf „Signal for Help“
hinzuweisen. Das ist ein stiller,
einhändiger Hilferuf, der entwi-
ckelt wurde, um in Notsituatio-
nen wie häuslicher Gewalt, aber
auch bei sexueller Gewalt oder
Entführung diskret um Hilfe zu
bitten. Man macht es, indem
man die Handfläche nach vorn
zeigt, den Daumen in die Hand-
fläche legtunddieFingerdarüber
schließt, bis eine Faust entsteht –
so wird der Daumen symbolisch
„gefangen“. Wenn man dieses
Zeichen sieht, solltemandiePer-
son unauffällig ansprechen und
Hilfe anbieten, im Zweifelsfall
aber auch die Polizei (110) alar-
mieren. „Regel der Zivilcourage:
Bringen Sie sich nicht selbst in
Gefahr“, betonte der Polizeichef.

Die Preisträgerin nahmdie Situa-
tion teilweisemit demHandy auf,
umzudokumentieren.Sieerklär-
te dem Mann unmissverständ-
lich, dass er sofort damit aufzu-
hören habe. Auch das Mädchen
sprach sie an. Da unklar blieb, ob
es den Mann kannte, begleitete
sie die Kinder nach Hause und
übergab sie den Eltern.

Anschließend informierte sie
die Polizei – und sorgte so dafür,

dassderVorfall strafrechtlichver-
folgt wurde. Auch Vorfälle in der
Vergangenheit hätten so aufge-
klärtwerdenkönnen, sagteWes-
termann. Darüber hinaus habe
die Frau damit den betroffenen
Kindern die Möglichkeit eröffnet,
durch betreuerische Maßnah-
men Hilfe und Unterstützung zu
bekommen.

Westermann betonte: Die
Preisträgerin wolle anonym blei-

ben, weil sie aus ihrem Handeln
keinen persönlichen Nutzen zie-
hen wolle. Für sie sei dies eine
Selbstverständlichkeit gewesen.
Die „Helfende Hand“-Trophäe
bekommt die 66-Jährige nun im
Nachgang der Veranstaltung
überreicht.NebenderPlastik ge-
hört dazu immer auch ein per-
sönlichesGeschenkoder kleines
Preisgeld. Auch dies lehnte sie
ab und bat stattdessen darum,

Die „Helfende Hand“: Barsinghausens Polizeichef Ludger Westermann (links) und Bürgermeister Henning Schünhof (SPD)
mit dem Zivilcourage-Preis. Da die diesjährige Preisträgerin anonym bleiben möchte, wird ihr die Trophäe im Nachhinein
übergeben. FOTO: JENNIFER KREBS

Outdoorsporttage:
Anmeldung startet am 5. Februar

Wieder viereinhalb Wochen Programm in den Sommerferien im Golterner Freibad

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de
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Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

Röntgenstraße 3 a 
Meisterwerkstatt · Autoteile und Zubehör

Röntgenstraße 3 a
Barsinghausen 05105

3777


HU AU!
TÄGLICH

HU UND AU!
Bitte vereinbaren Sie einenTermin.

Katarina Schmitt e.K.
Marktstraße 25 | 30890 Barsinghausen

Tel.: 05105-1409 | Fax: 05105-1200
www.glueckaufapotheke.de

Parkplätze
am Haus

10%10%
RabattRabatt **

AUF EINEN ARTIKEL IHRER WAHLAUF EINEN ARTIKEL IHRER WAHL
Gültig bis 28.02.2026Gültig bis 28.02.2026

* Gilt nicht für verschreibungspflichtige Arzneimittel, Zuzahlungen,
Sonderangebote, andere Rabatt-und Bonusaktionen sowie FormMed-Produkte.

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Für Druck- und Satzfehler keine Haftung. Keine
Doppelrabattierung. Alle Preise sind inkl. MwSt. Alle Rechte vorbehalten. Aktionszeitraum: 01.01.2026 bis 28.02.2026.
Dies ist eine Werbeinformation Ihrer Apotheke. * Eigener, ehemaliger Verkaufspreis; zugleich niedrigster Verkaufspreis der letzten 30 Tage.

PRE
IS-

HAM
MER!

37%
gespart

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050
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